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1 Auftragsgegenstand 

Die Technische Universität Berlin (TU Berlin) benötigt in dem Zeitraum vom 01.09.2026 bis 
einschließlich 31.08.2028 insgesamt 18 Kanister á 25 l Ethanol. (Die genauen Angaben zur 
spezifischen Ethanol-Art ist dem beigefügtem Preisblatt zu entnehmen. Die Anforderungen an 
die Ethanol-Art sind als Mindestanforderungen zu verstehen. Eine Nichterfüllung der Mindest-
anforderungen führt automatisch zum Ausschluss des Angebots.) 
 
Da die TU Berlin keine Lagerkapazitäten hat, muss die Belieferung nach Bedarf des Fachbe-
reichs erfolgen. Dier Aufforderung zur Anlieferung erfolgt durch die TU Berlin per E-Mail an die 
durch den/ die Auftragnehmer*in im Vorfeld benannte Mailadresse und unter Bezugnahme auf 
o.g. Ausschreibungskennziffer.   
Voraussichtlich ist hier mit einer raumgenauen Belieferung von einem Kanister alle sechs Wo-
chen zu rechnen. Die TU Berlin verpflichtet sich spätestens bis zum 31.08.2028 alle 18 Kanis-
ter á 25l von o.g. Ethanol abgenommen zu haben.  
 
Das Ethanol ist für den im Angebot vereinbarten Preis – und zwar soweit nicht anders mit der 
auftraggebenden Dienststelle vereinbart – innerhalb von maximal 6 Kalendertagen nach Auf-
forderung zur Anlieferung, werktags (außer sonnabends) von 09:00 bis 15:00 Uhr in Räume 
der bei der Bestellung angegebenen Bedarfsstelle zu liefern. Ist an der entsprechenden Ablie-
ferstelle kein*e Mitarbeiter*in erreichbar, der*die die Bestellung annimmt, so ist die Lieferung 
im Nachbarbüro/Bereich abzugeben. 
 
Der/ die Auftragnehmer*in hat den Vertragsgegenstand sicher und zweckmäßig zu transpor-
tieren und abzuladen. Geltende Sicherheitsvorschrift nach deutschem Recht sind hierbei zwin-
gend zu beachten.  
Die vereinbarten Ausführungsfristen sind verbindlich. Liefer- und Leistungsverzögerungen 
sind der TU Berlin unverzüglich anzuzeigen. 
 
 

2 Optionale Leistung 

Die im Folgenden genannte Leistung ist optional. Deren Anbietung ist nicht verpflichtend (kein 
Mindestkriterium), jedoch wünschenswert. Die optionale Leistung ist im Preisblatt separat, in 
der Position 2 auszuweisen.  

Die optionale Leistung wird nicht im Rahmen der Zuschlagskriterien bewertet. 

 

Optionale Leistung: 

 

Verlängerung des Liefervertrags um 2 Jahre vom 01.09.2028 bis einschließlich 31.08.2030 
von insgesamt 18. Kanister á 25 l Ethanol laut den Angaben in der BE-26-33311500-390-
ZBT1-2_Leistungsbeschreibung. 
 
Die Entscheidung, ob die genannte optionale Leistung ggf. zusätzlich beauftragt wird, kann 
auf Grund des aktuellen Status des Projekts erst spätestens zum 01.06.2028 erfolgen. Ein 
Anspruch auf die Beauftragung seitens der/des Bieter*in besteht nicht. 
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3 Zahlungsbedingungen 

Mit dem angebotenen Preis sind alle für die sachgerechte Ausführung der Leistung erforderli-
chen Aufwendungen frei Verwendungsstelle abgegolten. 

Die angebotenen Preise sind Festpreise und für den o.g. Zeitraum gültig. Über das Angebot 
hinausgehende Forderungen können gegenüber der TU Berlin nicht geltend gemacht 
werden. Diesen Festpreisen wird bei Rechnungsstellung die Umsatzsteuer in der zum Zeit-
punkt der Leistung jeweils geltenden Höhe hinzugerechnet. 

 
Die Zahlung des Rechnungsbetrages durch die auftraggebende Bedarfsstelle erfolgt nach ver-
tragsgemäßer Leistung und Rechnungseingang gemäß den in den Vergabeunterlagen ge-
machten Angaben (AGBs der TU Berlin). 

 

 

4 Reklamation 

Nicht vertragsgemäße Ware ist durch Vertragsgemäße zu ersetzen. Alle hieraus entstehenden 
Kosten gehen zu Lasten der/ des Auftragnehmer*in. 
 
Für defekte oder falsch gelieferte Ware erfolgt in jedem Fall nach Wahl der TU Berlin kurzfristig 
eine kostenlose Ersatzlieferung oder eine entsprechende Gutschrift vom/von der Auftragneh-
mer*in ohne zusätzlich anfallende Kosten bei der reklamierenden Stelle innerhalb von 14 Ta-
gen. 

 

 

5 Einzureichende Unterlagen 

Neben den vom Unternehmen einzureichenden Formularen (siehe Vergabeunterlagen) sind 
folgende Punkte im Angebot schriftlich darzustellen. Werden die folgenden Punkte nicht 
schriftlich dargestellt, so wird das Angebot ausgeschlossen. 

 
 
 Systembeteiligungspflicht (EK): Der*die Bieter*in bestätigt in Form einer Eigenerklä-

rung, dass einer Systembeteiligung gem. Verpackungsgesetz pflichtgemäß nachge-
kommen wird. 

 

 Einhaltung der Anlieferbedingungen (EK): Der*die Bieter*in bestätigt in Form einer 
Eigenerklärung, dass die unter Kapitel 1 benannten Anlieferbedingungen eingehalten 
werden. 

 
 Sicherheitsdatenblatt 
 

 



Vergabe Nr.: BE-26-33311500-390-ZBT1-2 
 

Seite 5 von 5 

6 Zuschlagskriterium und Gewichtung 

 

Unter Berücksichtigung aller Umstände wird der Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot 
erteilt. Die Bewertung erfolgt auf Grundlage des eingereichten Angebots. Daher liegt es im 
Interesse des Bieters, alle angeforderten Informationen so detailliert und korrekt wie möglich 
zur Verfügung zu stellen.  
 
Zuschlagskriterium ist zu 100,00 % der Gesamtangebotsnettopreis. 


